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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar und ſein Gaſt der Kronprinz von
Dänemark wohnten geſtern der Aufführung von Sardon s
Tosca durch Sarah Bernhardt und ihrer Truppe bei und

betheiligten ſich lebhaft an dem vom Publikum geſpendeten
Beifall

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
rn geſtern zum Beſuch der verwittweten Herzogin Alexandrine
n Koburg eingetroffen und haben ſich nach Schloß Callenburg

begeben

Zum Erſten Bürgermeiſter an Stelle Hofmann s wurde
in Königsberg i Pr Stadtkämmerer Körte aus Breslau
gewählt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Exnennung des
preußiſchen Oberlandesgerichtsraths Schaffeld in Frankfurt a M
zum Reichsgerichtsrath

Aus der Zolltarifſchlacht
Nachdem die Zolldebatten in der 2 Leſung bereits 14

Tage lang fortgeſetzt werden hat nunmehr in der geſtrigen
Sitzung auch der Verfertiger des Marmorblocks Herr Graf
Poſadowskhy das Schweigen gebrochen und eine Rede über
Getreidezölle Viehzucht Veterinärpolizei und die Landwirth
ſchaft im allgemeinen gehalten eine Rede die nur alte Jrr
thümer aufwärmte und einige neue Jrrthümer den alten hinzu
fügte u a die Behauptung daß der engliſche Bauernſtand ein
Opfer der Zollfreiheit für Getreide geworden ſei während jeder
auch nur oberflächliche Kenner der landwirthſchaftlichen Verhält
niſſe Englands weiß daß der engliſche Bauernſtand gerade in
der Zeit der höchſten Kornzölle den Ladifundien zum Opfer ge
fallen iſt Der Herr Staatsſekretär des Jnnern mußte erſt
durch einen Zwiſchenruf des Abg Dr Barth auf ſeinen hſſto
riſchen Jrrthum aufmerkſam gemacht werden Jm übrigen
fehlte es nicht an den üblichen Kaſſandrawarnungen an die
Adreſſe der Mehrheitsparteien die er beſchwor doch ja noch
nachzugeben wenn ſie nicht großes Unheil über Jsrael bringen
wollten Ein paar hitzige Zwiſchenrufer aus den Reihen der
Rechten traten dieſer wohlgemeinten Warnung mit einem ſonoren
Nein entgegen Alſo ſelbſt der Graf Poſadowsky kann die
ſtürmiſchen Agrarier nicht auf den rechten Weg bringen

Jm übrigen wird das Intereſſe an den Verhandlungen ſelbſt
je länger die unfruchtbare Debatte ſich hinſchleppt immer ge
ringer Neue Geſichtspunke ſind nachdem ſchon ſämmtliche
Parteien durch einen oder mehrere Redner zum Wort gekommen
ſind kaum noch zu erwarten und ſo befanden ſich die geſtrigen
Diskuſſionsredner Graf Kanitz der nationalliberale Abgeordnete
Depken der freiſinnige Volksparteiler Zwick und die Sozial
demokraten Segitz und Haaſe in der nicht gerade angenehmen
Situation vor einem an der Verhandlung ſelbſt wenig Jntereſſe
nehmenden Zuhörerkreis von 30 bis 40 Abgeordneten
ſprechen zu müſſen Nur während der Rede des Graſen Poſa
dowsky ſchien das Haus nahezu beſchlußfähig zu ſein Ob es
ſchon heute zur Abſtimmung kommen wird iſt wieder fraglich
geworden Es ſind zwar nur noch 6 Redner zum Wort ge
meldet doch iſt es nicht ansgeſchloſſen daß der geſtrige eindring
liche Appell des Grafen Poſadowsky an die Mehrheitsparteien
ſich auf den Regierungsantrag zu vereinigen noch zu weiteren
Auseinanderſetzungen zwiſchen den Kompromißparteien und der
Regierung Anlaß giebt

Politiſches

Die Reiſe des däniſchen Kronprinzen nach Berlin
wird in Paris viel beachtet Kein Blatt leugnet daß ſie ein
Zeichen der Annäherung zwiſchen Deutſchland und
Dänemark iſt Auch der Figaro glaubt an dieſe Annäherung
wendet ſich aber dagegen daß die Neutraliſation Dänemarks
während des Aufenthaltes des Kronprinzen von Dänemark in
Berlin beſprochen werden ſolle Der Figaro meint ſo kompli

zirte internationale Fragen würden nicht auf dieſe Weiſe be
handelt Auch die öſterreichiſche Preſſe beſchäftigt ſich mit dem
Beſuch Die Neue Freie Preſſe ſchreibt dem Beſuch ſei gewiß
eine politiſche Bedeutung beizumeſſen denn er beweiſe daß die
Jahrzehnte wäh rende Abneigung der Dänen gegen Deutſchland
nachgelaſſen und auch in Kopenhagen ſich die Anſicht Bahn ge
brochen habe daß es beſſer ſei mit dem Deutſchen Reiche in
Frieden und Freundſchaft zu leben

Die auch von uns kürzlich unter Vorbehalt wiedergegebene
Nachricht von einer Entfremdung zwiſchen dem deutſchen
und dem öſterreichiſchen Thronfolger wird wie nicht
anders vorauszuſehen war offiziös widerrufen Die Nordd
Allgem Ztg ſchreibt

Jn die reichsdeutſche Preſſe iſt die Erzählung der in Wien
erſcheinenden Alldeutſchen Korreſpondenz übergegangen nach
der während des Beſuchs des deutſchen Kronprinzen
am Wiener Hofe eine Entfremdung zwiſchen dem Kron
prinzen und den jüngeren Erzherzögen vor allem dem Thron
folger eingetreten wäre Jnufolgedeſſen hätten während der
jüngſten Kaiſermanöver in Ungarn der Kronprinz und
Erzherzog Franz n nicht miteinander verkehrt Die
Geſchichte iſt in allen Einzelheiten erfunden Zwiſchen dem
Kronprinzen und Erzherzog Franz Ferdinand beſtehen ſeit
Jahren freundſchaftliche Beziehungen die nie durch irgend
welchen Zwiſchenfall getrübt worden ſind Die beiden Reiſen
die unſer Kronprinz nach Oeſterreich und Ungarn unternommen
hat verliefen ohne jeden Mißklang

Jn einem von der Deutſchen Tageszeitung abgedruckten
Artikel der ſich Graf Bülow s Rechnungsräthe be
titelt wurden die Angaben über Zollbelaſtung der land
wirthſchaftlichen Erzeugniſſe im Vergleich zur Be
laſtung der Jnduſtrieartikel die Graf Bülow dem
Reichstage mittheilte bekämpft Dazu ſchreibt die Nordd

über den Zollertrag der einzelnen Abſchnitte des Entwurfs zu
Grunde von der er in der Art Gebrauch machte daß er den
Abſchnitt 1 als den landwirthſchaftlichen den Abſchnitten 19

Unterlagen ſeiner Berechnungen dürften ſomit jeder Be
mar gelng entrückt ſein Wenn jener Zeitungsartikel zu
anderen Schlußfolgerungen gelangt ſo wollen wir davon ab
ſeben daß er ſich auf das Statiſtiſche Jahrbuch ſür das
Deutſche Reich und mithin auf die Berechnung der gegen
wärtigen Zölle ſtützt während der Herr Relchskänzler
richtiger die Anſätze des Entwurfs zu Grunde gelegt
hat Der entſcheidende Fehler iſt vielmehr darin zu
erblicken daß der Artikel ganz willkürli zwar die
Hruppen des Statiſtiſchen Jahrbuchs Fabrikate 1,06
Milliarde Mark Einfuhrwerth und Nahrungs und Genuß
mittel Vieh 1,90 Milliarde Mark Einfuhrwerth berück
ſichtigt aber die wichtigſte und größte Gruppe nämlich Roh
ſtoffe für Jnduſtriezwecke mit einem Einfuhrwerth von 2,5
Milliarden gänzlich außer Betracht läßt ein Vorgehen das
ſeinen Berechnungen jede Beweiskraft zu nehmen ge
eignet iſt

Dies wird dann von dem oſfiziöſen Blatte noch näher aus
geführt

Jm Verein zur Hebung der Fluß und Kanalſchiffahrt
für Niederſachſen in Hannover hatte Rechtsanwalt Lüder Braun
ſchweig vorgeſchlagen die Privatäußerung des Landwirthſchafts
miniſters v Podbielski Jch werde mich doch mit dem
Lauſekanal nicht vor den Bauch ſtoßen laſſen im Parlamente
zur Beſprechung zu bringen dann würde v Podbielski hoffentlich
nicht mehr lange Miniſter bleiben Kommerzienrath Körting
theilte hierauf mit daß er vor einigen Wochen den Landwirth
ſchaftsminiſter v Podbielskt über die Aeußerung von dem
Lanuſekanal interpellirt und von ihm mit der Erlaubniß

öffentlich davon Gebrauch zu machen folgende Erklärung erhalten
zu haben

Der Miniſter ſei in Maſuren nachdem er mit leeren Magen
eines Morgens von 6 Uhr auf der Reiſe geweſen ſei bei
der Ankunft an ſeinem Beſtimmungsorte noch gezwungen
geweſen eine Deputation über den maſuriſchen Kanal noch
mehrere Stunden anzuhören Da ſei thatſächlich die Aeuße
rung gefallen die ſich aber nur auf den mafuriſchen
Kanal bezogen habe Durch eine unglaubliche Jn
diskretion ſei dieſe Aeußerung an die Oeffentlichkeit ge
kommen und noch dazu irrthümlicherwetſe auf den
Mittellandkanal bezogen worden

Zu dieſer einfachen Erklärung hat man aber recht lange Zeit
gebraucht Jn der Verſammlung ſtellte Senator Wallbrecht
Hannover wetter feſt daß v Podbielski ein Freund des
Kanalprojekts ſei

Parlamentartſches
Die Kommiſſion für den Geſetzentwurf für den Schutz

der Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben hat geſtern
den 8 4 des Entwurfs in Angriff genommen kam aber damit
noch nicht zu Ende Die Sozialdemokraten ſtellten mehrere
Anträge noch eine Anzahl von gewerblichen Betrieben in das

Geſetz hineinzuziehen Abg Dr Haſſe natl ſtellte zu 8 4
Abſ 2 den Antrag daß der Bundesrath ermächtigt iſt weitere
geſundheitsgefährliche Beſchäftigung von Kindern in den im
8 4 aufgeführten Betrieben zu unterſagen

Verwaltung und Rechtspflege

Jn Greifswald hat geſtern der Prozeß gegen den Redacteur
Emil Brandt Berlin und vier Mitangeklagte wegen Be
leidigung des Landraths v Maltzahn aus Anlaß der letzten
Reichstagswahl im Wahlkreiſe Greifswald Grimmen be
gonnen Es iſt eine große Anzahl von Zeugen geladen Der
Staatsanwalt beantragte gegen Davidſohn 100 M Geldſtrafe
gegen Dr Wendorff 3 Monate gegen Brandt und Becker je 4
und gegen Stechert 2 Monate Gefängniß

Heer und Flotte
Das Verordnungsblatt des Kriegsminiſterinms meldet daß

Herzog Siegfried in Bayern der bekannte Herrenreiter
der vorigen Winter aus privaten Gründen als Oberleutnant
des erſten ſchweren Reiterregiments aus dem aktiven Militär
dienſt austrat und à la suite des Regiments geſtellt wurde
zum 1 November wieder ins Regiment eingeſtellt
werden wird

Das neue Jufanteriegewehr wird im Laufe des Herbſtes
an das 5 und 6 Armeecorps verabfolgt

Verſammlungen und Kongreſſe
Eine größere Anzahl der Mitglieder der internationalen

Tuberkuloſe Konferenz iſt der Einladung Geheimrath
Behring s in Marburg zur Beſichtigung ſeiner Einrichtungen
zum Studium der Rindertuberkuloſe gefolgt Anweſend
wacen u a Nocard Letulle und Leon Petit Paris der Direktor
des Jnſtituts Paſteur in Lille Calmette Schrötter Wien
Scherwinsky Moskau Turban Davos DombrowskyWarſchau
Eberhard Luzern Geheimrath Behring hielt einen Vortrag
über die Schutzimpfung von Rindern und demonſtrirte durch
Protokolle erfolgreiche Schutzimpfungen von Rindern gegen
ſchwere Jnfeltion Redner erklärte er theile die Anſicht
Koch s daß die Menſchentuberkuloſe von geringer Virulanz
für Rinder ſei halte aber umgekehrt die Rindertuberkuloſe für
eine Gefahr für den Menſchen Es ſei die größte Vorſicht bei
der Viehhaltung geboten man dürfe nicht nachlaſſen Schutz
maßregeln zu treffen
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Das Haus iſt mäßig beſetzt
Im undesrathstiſch Graf Poſadowsky v Podbielski

und andere
Die zweite Berathung des 5 1 des Zolltarif Geſetzes

wird bei den Minimalzöllen für We r M für den
Doppelcentner und Fleiſch 36,48 und 96 M pro Doppeſctnr

Den Angaben des Herrn Reichskanzlers liegt eine auf ein
gehender und langwieriger Berechnung beruhende Aufſtellung

fortgeſetzt
Abg Frhr v Wangenheim konſ beantragt für Vieh Mini

als den induſtriellen gegenüberſiellte Die ſhatſächlichen h

re von 18 M für den Doppelcentner für Fleiſch 45 60

3 S ozialdemokraten beantragen überall Zollfref
eit
Abg Graf Kanitz konſ Die Vorwürfe die hler geſtern

von der linken Seite gegen die Thierärzte gefallen ſind muß
ich energiſch zurückweiſen Mir iſt kein einziger ſolcher Faübekannt ſollte aber wirklich einmal ein ſolcher Fall pa ſirt ſein ſo

iſt es doch bedauerlich wenn man ihn generaliſirt um die
Großarundbeſitzer anzugreifen Die Zölle vertheuern das Fleiſch
nicht ſo ſehr wie die in vielen Städten beſtehende Schlacht
ſteuer Der perrige Oberbürgermeiſter von Breslau
Bender hat ſich energiſch gegen die Aufhebung der Schlacht
ſteuer gewandt und den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Be
ſeitigung dieſer Steuer als das argſte bezeichnet was ihm in
politiſcher rer vorgekommen ſei Hört Hört
rechts Auch der Verdienſt der Händler und Viehkommiſſionäre
ſei ungebührlich hoch Die Aufhebung der Sperre würde der
Land wirthſchaft großen Schaden bringen ohne der induſtriellen
Bevölkerung zu nützen Denn in Oeſterreich und Rußland ſind
die Preiſe nicht erheblich billiger als bei uns eine größere
Einfuhr würde die Preiſe ſogar noch höhertreiben weil unbedingt eine Verſeuchung unſerer Vieh
beſtände eintreten würde Amerikaniſches Vieh aber können
wir nicht brauchen denn die guten Schweine behalten die
Amerikaner ſelbſt ſie ſchicken uns nur die ſchlechten Ein
Kenner hat geſagt man könne die amerikaniſchen Schweine nur
mit Handſchuhen anfaſſen weil man ſonſt ſich unbedingt eine
r zuziehen würde Herr Bebel ſagt an den Vieh
preiſen hätte der kleine Bquer kein Jntereſſe an den Getreide
preiſen ſoll er auch kein Jntereſſe haben Ja woran
hat er denn ein Jntereſſe Womit bezahlt er
denn ſeine Leute und ſeine Lieferanten Sehr gut
rechts Die Herren von der Linken fordern billiges
Brot und billiges Fleiſch und zugleich hohe Löhne für die
Arbeiter Aber dieſe drei Forderungen laſſen ſich nicht erfüllen
Die Hauptſache iſt nicht das billige Brot wenn der Verdienſt
nun hoch iſt und auf einer ſicheren Baſis ruht ſo kann das
Brot ſchon etwas theurer ſein Jch ſchließe mit dem Appell an
die Mehrheit Thun Sie das Jhrige daß auch dem Landmann
ein ſicheres Auskommen gewährleiſtet wird Nur ſo kann die
brennende Frage der Fleiſchpreiſe gelöſt werden Beifall rechts

Abg Depken ul ſchwer verſtändlich Herr v Oldenburg
ſprach der Regierung ein Mißtrauensvotum aus weil ſie an
geblich der Land wirthſchaft nicht helfe Er nern anzdaß der Regierungsentwürf nicht nur bedeutend höhere S
und Getreidezölle ſondern auch die Bindung der Getreidez
enthält Das find doch ſchon weſentliche Vortheile für die Land
wirthſchaft Die Regierung erklärt die Kommiſſionsbeſchlü
für unannehmbar Meine Freunde werden daher nicht
für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen An der

wert ert iſt zum größten Theil der Rückgang der
chweineproduktion ſchuld Dieſer Rückgang aber war

die Folge der früheren niedrigen Preiſe die die Schweinezucht
unrentabel machten Die Grenzſperre hat die Preiſe nicht ver
thenert da in Bezug auf die Grenzſperre ſeit 1896 in unſerer
Geſetzgebung nichts geändert worden iſt Laxere Beſtimmungen
bei der Grenzſperre ſind zu verwerfen da ſie die Gefahr der
Verſenchung mit ſich bringen Hier handelt es ſich um den
Schutz der heimiſchen Landwirthſchaſt die Jntereſſen der kleinen
und großen Beſitzer ſind hier identiſch Jch hoffe daß wir
wenn nicht in dieſem ſo doch im nächſten Reichstag zu einem
Zolltarif kommen der wie befruchtender Regen auf die deutſche
Landwirthſchaft einwirkt Beifall bei den Nationalliberalen

Abg Dr Zwick frſ Vp Einen Schutz vor Seuchen wollen
wir auch wo die Seuchengefahr droht müſſen Abwehrmaßregeln
getroffen werden Wir gehen nur nicht ſo weit wie die
Rechte die ſo lange die Grenzſperre aufrecht erhalten will
bis das ganze Land für ſeuchenfrei erklärt iſt Die Fleiſch
einfuhr muß vergrößert werden ſchon jetzt haben wir in manchen
Kreiſen eine Unterernährung wenn der Fleiſchkonſum noch
geringer wird werden wir eine degenerirte minder arbeitsfähige
Bevölkerung bekommen Die übrigen Ausführungen bleiben im
Zuſammenhang unverſtändlich Redner ſcheint hauptſächlich das
Borſäureverbot zu bekämpfen

Abg Segitz Soz Herr Graf Kanitz hat ſich die Vertheidigung
der Thierärzte ſehr leicht gemacht Sowohl der Abg Bebel wie
auch Müller Sagan haben doch ganz beſtimmte Fälle angeführt
Herr Spahn glaubt immer noch an eine Verſtändigung der Re
gierung mit dem Reichstag über den Zolltarif auf Grund der
Kommiſſionsbeſchlüſſe Aber die Erklärungen der Regierung
ſind doch ſo beſtimmt daß daran nicht zu denken iſt Das
Centrum kann anch jetzt nicht umfallen es wird erſt umfallen
nach den nächſten Wahlen Was hat denn die ganze
Rederei hier noch für einen Zweck Sehr richtigh
Nun ſoll ja allerdings wie die Nationalzeitung meldet
das Centrum bei den Nationalliberalen wegen einer Aenderung
der Geſchäſtsordnung angefragt haben Aber das geht auch ſo
ſchnell nicht wie man ja in der bayeriſchen Kammer beim
Antrag Aichbichler geſehen hat Alſo wie Sie die Sache auch
betrachten mögen es kommt nichts dabei heraus Alſo machen
Sie doch dem grauſamen Spiel ein Ende Löſen Sie den
Reichstag auf Wer kann es verantworten zu Gunſten
weniger Junker im Oſten wo noch wie der Trakehner Prozeß
ergeben hat halbaſiatiſche Zuſtände herrſchen jetzt eine neue
Lebensmittelvertheuerung zu veranlaſſen Das Centrum müßte
wenn es ſeinen Traditionen treu bleiben wollte gegen den Zoll
tarif ſtimmen Aber das Centrum hat beſonders in der Frage
der Getreidezölle ſo oft ſchon ſeine Stellung geändert daß ich
Jhnen eine ganze Blürhenleſe von verſchiedenen Aeußerungen
vorleſen könnte Die Agrarier haben ſchon alles was ſie nur
wünſchen könnten und verlangen noch immer mehr Der wunder
ſame Landwirthſchaftsminiſter weiß in ſeinem eigenen Reſſort
nicht Beſcheid er hat wichtige Sachen zu erledigen er hat beim

eregen den Schweinebraten g ſtellen und dafür zu ſorgen
daß auf gewiſſen Gütern keine Milchpanſcherei getrieben wird
Da iſt es ja kein Wunder daß er nichts von der Fleiſchnoth
weiß Wie groß die Fleiſchnoth iſt beweiſen die Berichte ausden großen Städten edner verlieſt die Namen von 42 deutſchen

Städten in denen Mangel an Schlachtvieh herrſcht
Centrum macht jetzt alles mit was die Agrarier wollen
Schaden haben nur die Ardeiter Die ſächſiſche Regierung die
an der Spitze der Brotwucherer morſchirt geht ſogar gegen die
Arbeiter Konfumvereine vor Wir lehſien alles ad ſowohl die
Regierungsvorlage als auch den Kommiſſionsbeſch

tagtsſekretär Graf Poſadowsky Jch glaube nicht daß beider ehe Verhandlung ſachliche Warlegungen Uebew
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zeugungen ändern können Schon in der Kommiſſion iſt geſagt
worden daß die höheren Zollſätze Brot und Fleiſch vertheuernwürden Aber dies iſt unrichtig Kein Wienſch kann heute ſn
vorausſagen welche Wirkung die Zölle haben werden Die
Hauptſache bleibt immer der Weltmarktpreis und wie der ſich
geſtalten wird weiß man noch nicht da in anderen Ländern
noch rieſige Strecken unbebaut ſind die der Bebauung unter
worfen werden können Sogar ein ſozialdemokratiſcher Schrift
ſteller Schippel weiſt nach daß kein Schutzzoll das Sinken der
Getreidepreiſe verhindern könnte Die allgemeine Lage hat ſich in
der letzten s erheblich geändert da die Fracht für Weizen von
Chicago nach England um 35 Schilling gefallen iſt Die erhöhten
Zölle haben daher nur den Zweck hier ausgleichend zu wirken
und ihnen wegen der billig gewordenen Fracht 75 Pf für den
Centner mehr zu gewähren Auch die Leutenoth macht den
Landwirthen jetzt Keße Sorge keine polizeilichen Mittel können
hier einwirken Man kann den Arbeiter guf dem Lande nur

wenn man ihm dieſelbe Exiſtenz bietet die er in den
tädten und Jnduſtriebezirken hat Hohe Löhne und niedrige

Produktenpreiſe aber laſſen ſich nicht vereinen ſie müſſen jeden
Veſitzer bankerott machen wenn er auch noch ſo d ekauft
at Nun ſagt man in England beſteht die Landwirthſchaft
ehr gut ohne Zölle Wer das ſagt kennt die engliſchen Ver
ällniſſe nicht Jn England iſt die Landwirthſchaft keine Er

werbsquelle ſondern Luxus es gehört zur ſozialen Poſition
Landbdeſitz zu haben die Einnahmen kommen ganz wo anders
her Auch iſt in England der Latifundienbeſitz in geradezu un
eſunder Weiſe gewachſen ewig Barthruft Das ſtammt aus
er Zeit der Kornzölle Nein dieſe Entwickelung iſt auch in

der letzten Zeit ſo geweſen der halbe Grundbeſitz Englands
ehört 710 Perſonen Wenn wir nicht auch in Deutſchland eineFoiche Entwickelung wollen müſſen wir der Landwirthſchaft

einen Zollſchutz geben um den kleinen Landbeſitz lebensfähig zu
erhalten Däniſche Verhältniſſe kann man mit den unſern nicht
vergleichen da Dänemark ein feuchteres Klima und weit
günſtigere Wieſenverhältniſſe hat als wir Nun zu den Fleiſch
und Viehpreiſen Wir haben bei uns eine Fleiſchſchau ein
geführt da konnten wir das ausländiſche Fleiſch nicht ununter
ſucht einlaſſen und mußten das Fleiſch ganz von der
Einfuhr ausſchließen deſſen Unterſuchung unmöglich war
Dieſes Verbot ſoll nun die Fleiſchnoth verurſacht haben
Das iſt ganz unrichtig Ansländiſches Fleiſch iſt in den letzten
Jahren nur wenig eingeführt Büchſenfleiſch nur Proz des
Geſammtkonſums ſolche geringen Mengen konnten doch keinen
Einfluß ausüben Ganz die Grenzen öffnen können wir nicht
unſere Viehbeſtände würden total verſeucht werden die Ent
ſchädigungsgelder würden gar nicht aufgebracht werden können
Dieſen Weg kann keine Regierung gehen Das Viehſeuchengeſetz
hat ſehr gut gewirkt wir werden auch in Zukunft alles thun
um unſeren Viehbeſtand der 7/2 Milliarden werth iſt nach
Möglichkeit zu ſchützen Man kann gar nicht vorſichtig genug ſein
Jn Mannheim hat ſich erſt neulich die Maul und Klauenſeuche
gezeigt vermuthlich iſt ſie aus Oeſterreich eingeſchleppt Hört
Hört Die Borſäure haben wir verboten weil viele wiſſen
ſchaſtliche Autoritäten ſie für ſchädlich erklärt haben auch in
Pennſylvanien und Minneſota iſt ſie verboten Es giebt freilich
Gelehrte die Borſäure für unſchädlich erklären aber wenn wir
ſo lange im Bundesrath warten ſollen bis alle Gelehrten ſich
einig ſind müßten wir warten bis Oſtern und Pfingſten auf
einen Tag fällt Große Heiterkeit Die Zollſätze der Re
gierung ſind nach eingehenden Verhandlungen feſtgeſetzt man
darf die Sätze aber nicht ſo hoch nehmen daß wir dadurch in
den Zollkrieg mit aller Welt gerathen Für Getreide haben wir
Minimalzölle eingeführt weshalb wir dieſelben nicht auch für
andere Produkte wollen hat der Reichskanzler ſchon ausgeführt
Nun ſagt man wenn der Tarif nicht zuſtande kommt ſchließen
Sie doch neue Handelsverträge auf Grund unſeres alten
Tarifs Dabei vergißt man aber daß wir uns mit
unſerem alten Tarif in einer re Poſition be
finden denn ſeit den Caprivi ſchen Verträgen haben 34 unſerer
Vertrageſtaaten ihren Tarif erhöht Hört Hört Schon 1892
ſagte Herr v Marſchall daß wir einen neuen Tarif haben
müßten Es wird uns alſo ſehr ſchwer werden auf
Grund des alten Tarifs Vertragsverhandlungenein zuleiten Das wäre genau daſſelbe als ob Sie unſere
Armee zwingen wollten mit dem alten Kuhfuß von 1815 in den
Kampf gegen eine Armee mit modernen Schießwaffen zu ziehen
Es iſt ſetzt ein kritiſcher Augenblick Jch kann die Mehrheits
parteien daher nur dringend warnen an ihren weitergehenden
Forderungen feſtzuhalten Dieſe Forderungen laſſen ſich eben nicht
regliſiren Das Jahr 1903 wird für die Landwirthſchaft ſehr
kritiſch werden Wenn der Tarif an der Scylla oder der Charybdis
ſcheitern ſollte ſo wird ſich in abſehbarer Zeit kein Zollſchiff
mehr in die Nähe ſo gefährlicher Klippen wagen Die warnende
Schrift ſteht ſchon an der Wand man braucht kein Daniel zu
ſein um dieſe Schrift leſen zu können Beifall bei den
Nationalliberalen

Abg Trimborn Ctr Wir wollen die Grenzſperre ſo weit
haben als ſie aus ſanitären Gründen dringend nöthig iſt Das
iſt mein prinzipieller Standpunkt mit dem meine Haltung als
Kölner Stadtverordneter nicht im Widerſpruch ſteht Jch bin nicht
inkonſequent geweſen wenn ich für Oeffnung der Grenze auf der
einen Seite ſoweit dies angängig iſt und auf der andexen Seite für
erhöhten Zoll eingetreten bin Man muß doch auch mit der Möglich
keit rechnen daß die Grenzſperre mehr und mehr wegfallen wird
denn die ſanitären Verhältniſſe in den anderen Ländern werden
ſich doch beſſern Dann treten die ſanitären Rückſichten zurück
die Sperre wird gemildert und aufgehoben werden Wenn aber
die Sperre aufgehoben wird tritt der Zoll in die Erſcheinung
als wirkſamer Faltor um die Landwirthſchaft genügend zu
ſchützen Jn einer Verſammlung von Landwirthen wurde mir
geſagt an hohen Zöllen liegt uns nicht ſo viel als an
dauernden Verhältniſſen Deshalb gerade halten wir
Minimalſätze für Vieh nicht für unberechtigt weil ſonſt
die Gefahr beſteht daß das Vieh als Kompenſations
objekt bei den Handelsverträgen dienen ſoll Für die
ärmere Bevölkerung iſt der Speck und das Schmalz
von größerer Bedentung als das Fleiſch da kann die heimiſche
Produktion den Bedarf nicht decken da brauchen wir die Ein
fuhr und deshalb haben wir auch ſür Speck und Schmalz keinen
Minimalzoll feſtgeſetzt Die düſteren Prophezeiungen mit den
nächſten Wahlen ſchrecken uns nicht Auch bei den vorigen
Wahlen drohte man uns und doch iſt das Centrum verjüngt
und verſchönert daraus hervorgegangen Große Heiterkeit
Herr Vebel denkt einzig und allein an die Arbeilter aber unſere
Forderungen ſchädigen die Arbeiter nicht während ſie die Land

wirthſchaft ſchützen Engliſche Zuſtände wollen wir nicht der
Freihandel iſt der Ruin der Volkswirthſchaft Herr Bebel wird
mit ſeiner Samstagrede die Kölner nicht fasciniren Jch weiß
daß Herr Bebel der im Schatten des Kölner Domes geboren
iſt keinen ſeligeren Wunſch kennt als Köln zu erobern Wenn

g Wer en de e d ehe kann erange warten ie rothe Fahne auf dem Kölner Dom wehtHeiterkeit und Beifall wer
Abg Haaſe Soz Der Abg Trimborn möge nur dafür

forgen daß wir in Köln freies Verſammlungsrecht bekommen
dann werden wir Köln ſchon erobern Der Staatsſekretär
berief ſich auf das Buch Schippel s aber dieſer konſtatirt nur
die Thatſache daß die billigen Frachten den Weltmarktspreis
herabgeſetzt hoben Der Staatsſekretär kann doch nicht leugnen
daß das Getreide ohne den Zoll noch billiger wäre Am
Schluß ſeines Buches ſagt Schippel aber daß der Getreidezoll
der gewiſſenloſeſte r ger ſt Redner verbreitet ſich aus

r über die Fleiſchnoth und Grenzſperre und beſtreitet
der Zwiſchenhandel an dem Se e reiſe Schuld ſei

Das Haus das während der Rede d t ekretärs ſehr gut
beſetzt war hat ſich a M et es ſind höchſtens 30 Abg ete

t weite and wirthſchaftliche Vergakelge Redner ſp
niſſe Kontraktbruch der

r

re t und ſtreift auch zur Beleuchlung der ländlichen
eZuſtände den Trakehner Prozeß Sodann polemiſirt Redner

c das Centrum viele Arbeiter die bisher dieſer Partei
eſolgt ſeien hätten ſich infolge der Haltung des Centrums zurSuie den Sozialdemokraten angeſchloſſen Lediglich der

Sozialdemokratie ſei es zu danken wenn die verelendeten
Arbeitermaſſen ſich nicht zu Gewaltthätigkeiten hinreißen
laſſen Beifall bei den Sozialdemokraten

n W t das Haus die weitere Berathung
auf Mittwo r Schluß gegen 7 Uhr

Ausland
Zum Berliner Beſuch des däniſchen Kron

prinzen
Die ausländiſche Preſſe beſchäftigt ſich angelegentlich mit dem

Beſuche des Kronprinzen Chriſtian bei Kaiſer Wilhelm in
Berlin So ſchreibt die Wiener Neue Freie Preſſe Dem
Beſuch ſei gewiß eine politiſche Bedeutung beizumeſſen denn
er beweiſe daß die Jahrzehnte währende Abneigung der
Dänen gegen Deutſchland nachgelaſſen und auch in
Kopenhagen ſich die Anſicht Vahn gebrochen habe daß es beſſer
ſei mit dem Deutſchen Reiche in Frieden und Freundſchaft zu
leben Der Figaro ſchreibt Dieſer Beſuch ſei ein Beweis
daſür daß zwiſchen den Gegnern von 1864 keine Spannung
mehr herrſche und das könne nur zur Feſligung des allgemeinen
europäiſchen Friedens beitragen

Zum engliſch türkiſchen Konflikt
Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird iſt es nach den letzten

Verhandlungen wahrſcheinlich daß der engliſchtürkiſche Konflikt
degiglich der Grenzregulirung des Hinterlandes von Demen
Aden beigelegt wird Die Türken dürften die Beſetzung
des Gebietes von dem die Engländer behaupten daß es von
unter engliſchem Schutze ſtehenden Arabern bewohnt wird
aufgeben

OeſterreichUngarn
Der König von Griechenland iſt geſtern in Gmunden

eingetroffen
egen des nen zu erbauenden rutheniſchen Gymnaſiums iſt

es nach einer Wiener Meldung zu einem Konflikte im Mini
ſterium gekommen Der galiziſche Landsmannmäiniſter
Prentak überreichte ſein Entlaſſungsgeſuch wegen des Zwie
ſpalts mit dem Polenklub infolge der Anſtellung des Betrages
von 3000 Fl für die Errichtung eines rutheniſchen Gymnaſiums
in Stanislau worüber die Polen ſehr aufgebracht ſind Die
Angelegenheit dürfte jedoch mit dem Verbleiben Prentak s im
Amte enden

Aus dem Parlament
Jm Wiener Abgeordnetenhauſe erklärte Miniſter Präſident

Dr v Körber er ſowohl wie der Landesvertheidigungs
miniſter lehnten die Beantwortung der Jnterpellation des Abg
Malik betr gewiſſe Vorkommniſſe gelegentlich des deutſchen
Sängerbundesfeſtes in Graz ab mit der Bemerkung daß
ſie keineswegs der Erörterung jener Vorkommniſſe aus dem Wege
gehen wollten daß aber kein Miniſter auf eine Frage Rede ſtehen
könne die nur geſtellt zu ſein ſcheine um die Jmmunität zu
unqualifizirbaren Angriffen ſelbſt was ganz unerhört ſei
gegen jene höchſte Stelle im Staate benutzen zu können vor
der ſich auch der leidenſchaftlichſte Politiker in Ehrfurcht bengt
Beifall Jn Beantwortung der Jnterpellation des Abg
Schönerer betr den im Prager Polizeianzeiger
veröffentlichten Steckbrief erklärte der Miniſterpräſident daß
auch die Regierung in dieſer gefälſchten Kundmachung eine un
verantwortliche Verletzung der einem fremden Souverän
gebührenden Achtung ſehe die im vorliegenden Falle um ſo
ſchwerer in die Wagſchale falle als es ſich um einen treuen
Freund und verbündeten Monarchen handele Der Hauptſchuldige habe bisher nicht ermittelt werden können Miniſter
präſident Dr v Körber ſchloß ſeine Ausführungen mit der
Bemerkung die Regierung werde nicht verabſänmen mit denen
die der Vernachläſſigung ihrer Pflichten anzuklagen waren
entſprechend zu verfahren

Frankreich
Jn dem unter dem Vorſitze des Präſidenten Loubet ſtatt

gehabten Miniſterrathe theilte der Miniſterpräſident Combes
die über den Ausſtand eingegangenen Depeſchen mit aus
denen hervorgeht daß der Ausſtand einen befriedigend
ruhigen Verlanf nimmt Combes erwartet die Antwort der
Grubengeſellſchaften auf das Anerbieten eines Schiedsgerichts
der Regiernng er fügte hinzu zwei Geſellſchaften hätten das
Anerbieten bereits angenommen Der Miniſter des Aus
wärtigen Delcaſſe theilte mit daß die Regierungen Deutſch
lands Großbritanniens und Frankreichs einerſeits und die
Regierung Japans andererſeits vereinbart haben die Aus
legung der Beſtimmungen über die immerwährenden Pacht
verträge betreffend die Beſitzungen der Ausländer in Japan
Schiedsrichtern zu unterbreiten Die Schiedsrichter ſollen
unter den Mitgliedern des Haager Schiedsgerichts aus
gewählt werden

Zum Ausſtand der Grubenarbeiter
Das Nativnalkomitee der Grubenarbeiter hat geſtern vor

mittag einen Brief an den Miniſterpräſidenten Combes ge
richtet in dem es ſich darüber beſchwert daß die Gruben
geſellſchaften verſuchten Ausſtändige zum Arbeiten zu bewegen
ünd erklärt daß ſich das Komitee genöthigt ſehen werde die
ganze franzöſiſche Lohnarbeiterſchaft in die Bewegung
hineinzuziehen wenn die Grubengeſellſchaften nicht ſofort dieſe
Herausforderung einſtellten

Eugland
Jm Londoner Unterhaus erklärt Balfoux die Frage der all

gemeinen Regelung der Verhältniſſe in Südafrika und der
Vorſchläge der Regierung bezüglich der künſtigen finanziellen
Maßnahmen ſei für eine Beſprechung noch nicht reif
Cranborne verkündet daß wenn die Verſtärkungen im Somali
lande angekommen ſeien ſich die dortigen engliſchen Streit
kräfte auf 4920 Mann beziffern werden

Einen neuen diplomatiſchen Erfolg auf kolonialem Gebiet
hat England errungen Wie aus Bangkok gemeldet wird hat
die ſiameſiſche Regierung den engliſchen Vicekonſul
Black in Bangkok zum Rathgeber des Juſtizminiſters angeſtellt
Black wird infolgedeſſen das Amt des Stellvertreters des
Juſtizminiſters übernehmen er hat einen langjährigen Kontrakt
wonach er ein jährliches Gehalt von 50,000 Fres bezleht ab
geſchloſſen

Vorn Balkau
Ueber neue Kämpfe der Aufſtändiſchen kommen Nachrichten

aus Sofig die aber nur mit Vorbehalt wiederzugeben ſind
Aus Kreiſen die dem macedoniſchen Komitee naheſtehen wird
gemeldet daß die Aufſtändiſchen ſeit mehreren Tagen im
Kresna Paß kämpfen und behaupten den Türken durch
Dynamit Minen ſchwere Verluſte beigebracht zu haben

Serbien
Aus wird berichtet daß der frühere ſerbiſcheMiniſterpräſident W uitſch als Delegirter der ſerbiſchen Re

gierung in der Anleiheangelegenheit nach Paris ab
gereiſt iſt

China
Dem 33 andelsminiſter ernannten Yuanſchikai iſt die

Oberauſſicht über die Bergwerke die Bahnen die Telegraphen
und die Handelsangelegenheiten übertragen worden Er hat
damit eine größere Machtbefugniß erhalten als irgend

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
z Sarah rdt hat mit ihrer Geſellſchaft vom

Théätre Sarah Vernhardt in Paris ihr Gaſtſpiel am Berliner
Schauſpielhauſe mit Victorien Sardou s Fédora eröffnet Die
berühmte Franzöſin vermochte das Bild das Eleonore Duſe von
der Fédora beim Berliner Publikum hin hrlaſſen hat nicht zu
verwiſchen Man gewann von Sarah Bernhardt s Spiel den
Eindruck einer ſtaunenswerthen Routine die als Erſatz eintritt
wo die natürlichen Mittel nachgerade verſagen Das nun
einmal durch alle Kunſt nicht zu verleugnende Alter zwingt die
Bernhardt zu einer ſtimmlichen Oekonomie die alle verfügbare
Kraft für beſonders große Momente aufſpart Trotz dieſer
weiſen Schonung aber fehlt an den die Kraft und
Leidenſchaft des Ausdrucks Was die Künſtlerin heute bietet iſt
nur noch die Andeutung früherer Leiſtung Wirklich packend
war ihr Spiel in der Sterbeſcene weil hier die Tragödin nicht
mehr zu geben brauchte als ſie noch hat Sonſt ſah man noch
blendende Toiletten aber ein e hervorragendes
Enſemble alſo eine erſtklaſſige Geſammtleiſtung ein künſtleriſches
Ereigniß ohnegleichen ſah man nicht as Publikum war
derte aber nicht ſo hingeriſſeu wie damals durch die Fédora

er Duſe
Das Se der Sarah Bernhardt an derDresdener Hofbühne iſt wie dem Berl Tgbl gemeldet wird

von der Königl Hoftheaterintendanz aus finanziellen Gründen
aufgehoben worden

Gerichtsverhandlungen

Hildesheim 28 Okt Vor dem hieſigen Schwurgericht
ſtand ſeit Montag eine intereſſante Anklage wegen Münzver
brechens zur Verhandlung die ſich gegen die Eheleute
Dr phil Ernſt und Elfriede von Wedelſtädt richtet Der
Angeklagte Dr phil Ernſt von Wedelſtädt iſt der Sohn des Geh
Rechnungsraths v Wedelſtädt in Potsdam er bekleidete bis zu
ſeiner Verhaftung an der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtation
in Hildesheim das Amt eines Chemikers Der jetzt 26 Jahre
alte junge Mann lebte hier mit ſeiner um fünf Jahre älteren
Gattin der Wittwe des Hauptmanns von Hooven auf großem
Fuße obwohl ſein Amtseinkommen nur 800 M pro Jahr betrug
und auch die in Dammelwitz bei Ohlau in Schleſien gelegenen
Güter ſeiner Frau keine bedeutenden Erträgniſſe lieferten E
ſtellte ſich bald heraus daß das Ehepaar umfaſſende Kreditſchwinde
leien begangen hatte um ſich über Waſſer halten zu können
Ferner zahlte v W wiederholt mit falſchen Zehnmark
ſtücken Bei der Hausſuchung wurde eine vollſtändig ein
gerichtete Falſchmünzerwerkſtatt Metall in Formen
Abdrücke von Gotldſtücken mit dem Münzzeichen H benutztes
Chlorgold Stempel und dergleichen vorgefunden außerdem viele
Säuren und Exploſivſtoffe Die weiteren Nachforſchungen er
gaben daß v W ſich ſchon in ſeiner Jugend auf dem Pots
damer Gymnaſium viel und gern mit chemiſchen Unterſuchungen
beſchäftigt und als Student ein eigenes chemiſches Laboratorium
eingerichtet hatte in welchem er aus wiſſenſchaftlichem Jntereſſe
allerlei Münzen zuſammenſetzte wobei er es zu einer großen
Fertigkeit gebracht hatte Die Verhandlung die unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtattfand endete damit daß Wedelſtädt unter
Zubilligung mildernder Umſtände 1 Jahr 1 Monat Gefäng
niß erhielt während ſeine Frau als Urheberin der Be
trügereien mit zwei Jahren Zuchth aus beſtraft wurde

Provinzialnachrichten
X Provinzial Synode der Provinz Sachſen

Bericht der Saale Ztg
Nachdruck verboten V Merſeburg 28 Okt

Die heutige letzte Sitzung der Provinzial Synode wird vom
Vorſitzenden um Uhr vorm eröffnet Synodale Superint
Meyer Oberfarnſtedt hält Schriftverleſung und Eingangs
gebet Eine in der Synode veranſtaltete Sammlung zum Beſten
der inneren Miſſion hat 1037 M ergeben

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten aus der
hervorzuheben iſt

Synodale Frhr v d ReckeMangsfeld ſtellt den Antrag die
Synode wolle die von der Kollekten Kommiſſion ge
machten Bewilligungen zur Abhilfe kirchlicher Nothſtände in
Gemeinden der Provinz aus den Kollektenerträgen der Jahre
1899 1900 und 1901 gutheißen Nach der von der Kommiſſionaufgeſtellten Ueberſicht beträgt der dreijährige Geſammtertrag

der Kollekte 80,500 M gegen 87,750 M im Jahre 1899 Die
Ausgaben an Kirchen Orgelbauten c beliefen ſich im
Reg Bez Magdeburg auf 20,550 im Reg Bez Merſe
burg auf 27,150 M und im Reg Bez Erfurt auf 15,850 M
in Summa auf 63,550 M Hierzu tritt der Diaspora Fonds
für das Eichsfeld und andere mit beſonderen Schwierigkeiten
ringenden Gemeinden der Diaspora für 3 Jahre mit 13,500
ferner ein Dispoſitionsfonds in Höhe von 3450 ſo daß
dieſe Geſammtſumme der der Einnahme gleich ſteht Unter
ſtützt wurden 122 Gemeinden der Provinz während bei 33 Ge
meinden das Bedürfniß einer Unterſtützung nicht als dringend
anerkannt wurde Der Antrag des Referenten wird genehmigt

Synodale Bürgermeiſter Knobloch Sangerhauſen beantragt
die Feſtſtellung des Haushaltsplans der Provinzial
Synodalkaſſe der Provinz Sachſen für die Etatsjahre 1903
1904 und 1905 in Einnahme und Ausgabe mit 1,517,961 Mark
abſchließend Dies erhebt

Jn der von der Provinzial Synode vollzogenen Wahl
werden als Abgeordnete oder deren Stellvertreter zur
Generalſynode folgende Herren gewählt Abg Sup Felgen
träger Voigtſtedt Stellv Sup Jahr Artern Abg Konſiſtorial
Rath D Goebel Halle Stellv Sup Scholtz Salzwedel AbgKöſtler Prettin Stellv Sup Müller Kalbe Abg Sup Meyer
Oberfarnſtedt Stellv Sup Hoffmann Elſterwerda Abg Paſtor
RoſcherSeggerde Stellv Sup Dr Rathmann Schönebeck Abg
Paſtor SchollmeyerDingelſtedt Stellv Paſtor TheuneHaus
neindorf Abg Sup Trümpelmann Magdeburg Stellv Sup
Dr Zſchimmer Naumburg Abg Paſtor Dr Wolff Magdeburg
Stellv Sup Roſenthal Querfurt Abg Geh Regierungsrath
D Fries Halle Stellv Kaufmann Behrens Oſchersleben Abg
Geh Reg Rath von Gerlach Vollenſchier Stellv Ritterguts
beſitzer von Alvensleben Wittenmoor Abg Graf von Hohen
thalDölkau Stellv Graf von der SchulenburgVitzenburg
Abg Landrath Freiherr von der Recke Mangsfeld Stellv
Freiherr von Hertzenberg Heuckewalde Abg Geh Regierungs
Rath v Richter Weißenfels Stellv Landgerichtsrath Glaſewald
Magdeburg Abg Geh Reg Rath v Voß Halle Stellv
Gymnaſial Direktor Dr Knaut Magdeburg Abg Graf von
Wartensleben Rogäſen Stellv Landrath v d Schulenburg
Beetzendorf Abg Graf v Wintzingerode Bodenſtein Stellv
Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt Abg Superintendent
Vethge Giebichenſtein Stellv Sup Hermes Halberſtadt
Abg Paſtor Flaiſchlen Grieben Stellv Sup GiſeviusHerz
berg Abg Prof D auptHalle Stellv Oberpfarrer Wächtler
Falle Abg Prof D Loffs Halle Stellv Geh wut
Crönert Halle Abg Sup Medem Buckau Stellv Med Rath
Hartmann Magdeburg J Sup a D Mendelſon See
hauſen Stellv Frhr Bodenhauſen Abg Sup MoellerMücheln Stellv Amtsgerichtsrath SchaumburgBurg Abg
Prof D Witte Halle Stellv Bergwerksdirektor MannNaum
burg Als Mitglieder der theologiſchen Prüfung s
Kommiſſion würden gewählt Konſiſtorlal Rath D Goebel

e Sup Gueniſius Beetzendorf und Sup D Zſchimmer
aumburg
Der Antrag der Verwaltungs Kommiſſion das

Kgl Konſiſtortum zu bitten die nöthigen Schritte zu thun
damit den beiden Generalſuperintendenten der Provinz eine an

ein früherer Vicekönig gemeſſene Dienſtwohnung gewährt werde wird genehmigt

er J
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Der Vorſitzende berichtet nach alter Sitte über die in der
Synode erledigten 234 Vorlagen Jm fürbittenden Gedenken
gu den Kaiſer und König wird das Lied Vater kröne du mit
Segen geſungen Oberpräſident Excellenz v Bötticher
ſpricht hierauf dem Präſes für die treue Hingebung und Pflicht
erfüllung ſeine Anerkennung aus worauf der Vorſitzende ſeinen
Dank abſtattet Nachdem Sup Meyer Oberfarnſtedt das

lußgebet geſprochen erklärte der Vorſitzende Graf7 aktensleben ie X Sächſiſche Provinzial Synode für
geſchloſſen

R Löbejün 28 Okt Herlbſtmarkt Der heute hier ab
gehaltene Herbſtmarkt war von Käufern und Verkäufern r
gut beſucht von den ca 800 Ferkeln welche mit 24 bis 30 M
pro Paar verkauft wurden war nach 9 Uhr kein Stück mehr zu

ben während von den ca 1000 Stück Läufern welche mit 15
s 30 M pro Stück begeben wurden ein kleiner Reſt verblieb

Der Krammarkt war wie gewöhnlich nur ſchwach beſucht

g Wettin 28 Olt Erhängt hat ſich hier heute der
Schneidermeiſter Quasdorf der im 80 Jahre ſtand Lebens
überdruß ſoll das Motiv zur That geweſen ſein

Weißenfels 28 Okt LLehrermangel Jm Schul
bezirk Weißenfels können die vakanten Lehrerſtellen in Ober
reißlau Tagewerben und Unterneſſa wegen Mangels an
Lehrern vorläufig nicht beſetzt werden

Zeitz 28 Okt Verſchüttet ein Bergmann ge
rettet Jm Schachte des Braunkohlenwerkes Fürſt Bismarck
in Zipſendorf wurden durch hereinbrechende Kohle der ledige
Wagenſchieber Fritz Wäldcken aus Meuſelwitz und der Häuer
Max Müller aus Falkenhayn verſchüttet Erſterer wurde nach
32ſtündiger angeſtrengter Arbeit noch lebend S 1 und ſofort
dem Halliſchen Bergmannstroſt zugeführt Die erhaltenen
Verletzungen ſind nicht tödtlich Von Müller der Vater von
drei Kindern iſt hat man bis jetzt noch keine Spur es iſt wenig
Hoffnung vorhanden ihn retten zu können

V Freyburg a U 28 Okt Jn den Weinbergen iſt
jetzt mit der Leſe der blauen Trauben begonnen worden nur in
einigen Lagen iſt das Ergebniß zufriedenſtellend Das Moſt
gewicht der blauen Beeren bewegt ſich meiſt in den Graden
60 65 nach Oechsle doch waren auch Moſte bis zu 750 keine
Seltenheiten Der Preis ſchwankt infolgedeſſen ebenfalls nach der
Güte zwiſchen 11 und 14 Mark für 100 Pfund Nächſte Woche
gedenkt man die Leſe der weißen Trauben zu beginnen

O Nordhauſen 28 Okt Von den Stadtverordneten
wurde wie ſchon kurz mittgetheilt an Stelle des nach Schweid
nitz zum zweiten Bürgermeiſter gewählten Stadtraths Caſſebaum
Hexx Aſſeſſor Hildt ein geborener Beneckenſteiner mit 20 gegen
s Stimmen zum beſoldeten Stadtrath unſerer Stadt gewählt
Jn derſelben Sitzung wurde ferner ein Vertrag mit Herrn Jn
genieur Pfeffer in Halle genehmigt wonach dieſer mit den Vor
arbeiten zur Errichtung einer Thalſperre betraut wird gegen
eine Vergütung von 7000 M Die Geſammtkoſten dieſer Thal
ſperre werden ſich nach oberflächlich aufgeſtellten Berechnungen
auf ca 600,000 M belaufen Ein Stück Alterthum unſerer
Stadt beabſichtigt die hieſige Verſchönerungskommiſſion beſeitigen
zu wollen Es handelt ſich um ein Stück des alten Wall reſp
Stadtgrabens hinter der Promenade gelegen welches et
und der Promenade einverleibt werden ſoll Die Meinungen
innerhalb der Bürgerſchaft über dies Projekt ſind ſehr ver
ſchieden und gar mancher Streit in der Lokalpreſſe iſt hierüber
geführt worden Auch der hieſige Geſchiehts und Alterthums
verein hat in ſeiner letzten Verſammlung Stellung zu dieſer
Sache genommen und ſich für Beibehaltung des alten Stadt
rabens ausgeſprochen Wie ſich die StadtverordnetenVer
ammlung als letzte Jnſtanz zu der Angelegenheit ſtellen wird

bleibt abzuwarten Am nächſten Montag beginnen die Wahlen
um Stadtverordneten Kollegium Diesmal ſtehen ſich zwei

d Nann daten i re gg ürger
es un ejenigen des unparteiiſchen Vereins zurWahrung ſtädtiſcher Jntereſſen 8

O Lanuterberg 28 Okt Die 5 Hauptverſammlundes Oberharzer Skiklubs fand am Sonntag hier ſtatt
Es waren aus den Sektionen Hannover St Andreasberg und
Lauterberg 22 Vertreter erſchienen Die Verhandlungen leitete
Kaufmann Wiegand St Andreasberg Als Ort für das dies
jährige WinterSportfeſt wurde Lauterberg gewählt Die nächſt
jährige Verſammlung wird auf Beſchluß im Hotel Wendt auf
Torfhaus abgehalten Nächſtens ſoll ein Ausflug der Sektionen
nach dem Brocken veranſtaltet werden Der bisherige Central
vorſtand wurde wiedergewäßhlt

Dresden 28 Okt r Bei Meißen wurdeheute früh in der Elbe die Leiche des Direktors der Aktien
Geſellſchaft für Photographiſche Jnduſtrie Emil Wünſche aus
Dresden aufgefunden Wünſche ſoll wegen widriger Ver
mögensverhältniſſe Selbſtmord begangen haben Die Aktien
Geſellſchaft iſt ſoweit ſich bisher überſehen läßt nicht geſchädigt

Vermiſchtes
Ein 16jähriger Raubmörder Jn einem Bache bei Her

ford i W wurde die Leiche eines jungen Menſchen gefunden
den man ſpäter als den 1sjährigen Bürſtenarbeiter Schütte
rekognoscirte Da der Boden in der Nähe der Fundſtelle zahl
reiche Spuren eines ſtattgehabten Kampfes aufwies am Ufer
auch ein leeres Portemonnaie lag ſo wurde angenommen daß
der Unglückliche das Opfer eines räuberiſchen Ueberfalles ge
worden ſei Die ſofort augeſtellten Ermittlungen führten zur
Verhaftung eines Arbeitskollegen des Todten eines 16jährigen
Lehrlings Namens Frenſemeyer Dieſer war an dem Abend
an welchem Schütte verſchwand mit letzterem geſehen worden
Auch fehlte an der Weſte Frenſemeyer s ein Knopf der am
Rande des Vaches neben dem leeren Portemonnaie gefunden

wurde Der jugendliche Mörder welcher der That geſtändig iſt
hat ſeinen Kollegen nach dem von der Straße abbiegenden ein
ſamen Feldwege gelockt ihn dort in den Graben geworfen den
Kopf ſeines viel ſchwächeren Opfers ſo lange unter Waſſer ge
alten bis der Tod des Ueberfallenen eintrat und dann dle
eiche beraubt

Ein nenes Mittel zur Verhütung von Eiſenbahnnunfälldie drahtloſe Telegraphie werden Die e e
beabſichtigt auf laufenden Eiſenbahnzügen Marconiapparate
behufs Vermeidung von Unglücksfällen einzuführen

300,000 Kronen unterſchlagen n Arad entnaGeneraldirektor der dortigen Fewerbd und Volte rgf
Böhm einer der angeſehenſten Bürger der Stadt aus der Kaſſe
des Jnſtituts 300,000 Kronen und verſpielte das Geld an der
Börſe Die Defraudation wurde von ſeinem Buchhalter ent
deckt welcher ſofort Meldung erſtattete In Arad herrſcht große
Beſtürzung Die Einleger ſtürmen die Schalter der Bank doch
wird jeder ſofort befriedigt Die Direktion iſt mit Budapeſter
Geldleuten in Verbindung n Das Grundkapital der
Arader Bank beträgt eine Million Kronen ein Reſervefonds
von 700,000 Kronen iſt vorhanden und von dem veruntreuten

r r Jl e Pein vertraute bishereckt ſo da nm das Inſtitut nicht beſteht ne numittetbare Gefahr
eber eine blutige Reklame wird dem Morning Leader auYork gemeldet Jn Coldſpring Long Jsland wurde n

enn e als Reklame für eine neue Sorte Kopfpillen Wil
ſt 5 aufgeführt Derartige freie Schauſtellungen werden

s Reklame für neue Patentmedizinen veranſtaltet Es fand
n er mpf zwiſchen Tell und Geßler ſtatt und

folgte die Apfelſchuß Seene Ein junger Barbier

C wä

Tell war ein Mann Namens Meinel Dieſer ging zwanzi
weit drehte ſich um und feuerte nach dem Apfel au

Volkmann s Kopfe Er ſchoß aber zweimal fehl Die Zuſchauer
fingen an Tell wüthend auszuſchimpfen worauf dieſer den Schuß
zum dritten mal verſuchte dabei aber eine u in Volk
mann s Stirn ſchoß Volkmann ſtürzte todt nieder Es gab
eine Panik Frauen fielen in Ohnmacht und einige Männer
wollten Meinel lynchen Der Tumult dauerte die ganze Nacht
hindurch

Letzte Telegramme

30 Oktober
31 Oktober

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig tur Regenfälle neblig Stürmiſch
Wolkig Regenfälle Windig Normal
temperirt

1 November Kühl vielfach Regen Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Haſſe

Verlin 29 Okt Von Verehrern des Profeſſors v Esmarch
wird anläßlich ſeines 80 Geburtstages am 9 Januar 1903 die
Errichtung eines Denkmals in ſeiner Vaterſtadt
Toenning geplant Dem Kowitee gehören u a an Kultus
miniſter Studt und Oberpräſident v Wilmowski

Weimar 29 Okt Fräul Dr jur Anita Augspurg wurdehier verhaftet ſpäter aber wieder reigelaſſes s

a

28 Oktober 29 Oltoder
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeker 759,6 769,1Thermomeler Celſins 77 28Rel Fench tigkeit 84 88Wind n NO 1 O 1Maximum der Temperatur am 28 Oktober 942 C
Minimum in der Nacht vom 28 Oktober zum 29 Oklober 2,62 0
Niederſchläge am 29 Oktober 7 Uhr morgens 9,1 mm

9 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 28 Oktober 1902 vormiltags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den belreſſenden Nummer
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrud verbolken
5 81 390 454 60 531 700 25 1060 101 211 362 406 85 86 527 745 92 96

2001 3000 115 265 421 36 524 31 42 616 742 67 856 912 3193 235
492 708 972 96 4117 267 333 418 3000 90 500 569 95 723 917 25 30 87

S i n be So e e 500 53 10 930 h de2 037 213 2 427 536147 61 376 712 73 81
10160 211 393 505 43 611 52 731 936 11057 68 96 293 397 407 45 518

03 26 68 688 8641 912 19 67 83 12020 193 530 13159 98 233 1000 304
13 653 700 30 51 879 14324 39 498 500 522 71 700 82 986 15066 321

33 500 43 609 II 753 822 16052 83 94 122 38 58 1000 76 90 224 327
34 70 863 17168 271 520 691 734 42 500 80 93 820 500 69

966 18130 35 88 313 20 48 57 765 70 902 51 65 76 500 19035 290 326
75 450 72 566 685 875 900

20049 22 53 312 535 54 75 88 986 906 21182 465 512 641 779 819 25
992 1000 22036 49 158 455 549 79 722 840 50 922 53 23145 227 387 562
660 797 24080 853 81 25120 3000 26 695 706 976 26276 518 62141 39 878
27037 152 316 21 88 93 421 508 69 820 28085 186 227 614 71 29080 169
73 500 263 65 97 437 581 760 500 809 925

30383 87 625 84 88 756 879 31126 220 26 84 466 76 85 93
652 765 839 917 32101 61 75 327 51 498 753 804 33017 282 92 490 608 15
791 969 84 34183 234 36 357 447 769 78 844 94 35008 87 121 61 231 86
378 422 755 72 884 900 78 3000 36151 201 532 3000 713 3000 48 800 909
37 37268 420 792 849 59 984 88295 96 3000 380 602 721 917 39245 522
606 46 94 781 3000 974

40037 57 79 193 347 514 30 93 852 941 41054 86 161 290 358 484 581
652 820 99 500 920 42009 33 396 500 532 622 214 43 3000 772 860 87 94
996 43043 97 142 332 466 953 61 83 1000 44153 89 424 579 750 80
45015 166 85 268 455 86 505 692 46035 218 465 714 30 859 500 66 935 77
47064 148 282 97 465 514 40 613 711 930 1000 48382 441 87 631 726 90 901
49195 365 66 405 15 537 84 1000 612 737 883 932

50068 140 68 271 85 457 620 37 745 887 51303 567 52015 214 314 409
76 514 675 871 931 53175 262 352 63 450 550 500 71 1000 823 65 92 914
54090 204 490 701 98 806 73 969 55068 162 63 392 56 534 42 90 99 624 736
845 943 78 56177 237 46 566 605 711 15 807 944 57061 415 564 683 870
945 58130 96 500 242 49 351 542 734 51 500 95 828 78 99 500 951 59171
221 22 431 3000 37 614 929

60147 518 610 38 50 64 711 61025 139 237 403 85 566 615 1000 62105
532 604 42 52 852 910 37 63015 82 123 89 228 403 15 66 666 92 708 13 862
970 64118 511 867 908 19 65123 235 75 328 79 478 501 607 78 892 88023
187 98 639 51 995 67004 17 214 415 42 526 626 500 704 45 94 922 68002
i 271 424 692 945 1000 69253 339 471 801 2 63 921 69 76

76307 35 60 500 439 573 642 863 941 71117 56 320 416 528 849 72000
146 225 651 3000 7375 926 96 73102 314 500 516 631 886 91 74022 1000
Ii5 22 55 500 64 216 377 1000 483 675 500 98 806 981 75089 341 49 61
55 52 500 85 797 760914 118 47 95 403 542 92 902 99 772 10 1000 325
44 436 90 871 910 500 50 78066 231 316 74 500 543 57 62 652 732 80 3000
901 60 10 000 85 79108 37 248 778 79 848 905 70

806035 205 39 328 402 619 817 71 94 984 813309 70 541 723 912 82010
46 264 90 493 634 3000 709 58 83010 80 93 471 88 1000 607 71 781 883
84144 500 222 3190 85133 1000 262 430 523 601 963 86098 403 92
87269 356 421 84 879 86 998 88050 80 380 438 536 51 69 1000 606 22 767
942 71 89451 501 14 79 636 500 82 96 92

90068 232 57 3000 356 467 516 500
v 153 88 280 661 836 1000 65 95

721 61 93 945 97 93015 251
75 157 1000 67 235 379 94 521

51 623 720 96199 406 t 97042 117 288 600 820r e 07 100 225 307 I 88 605 61 66 138 2009 51 353 407 509
1600076 135 227 29 581 635 797 823 79 89 08 101099 200 3309 445 525

703 36 812 985 102032 123 337 72 7 75 667 716 37 963 90 103056
59 67 79 135 3000 393 406 509 50 649 50 85 3000 716 874 981 104029

166 401 21 822 970 105221 152 539 56 3000 106209 357 424 574
710 827 500 86 107054 1000 149 930 108049 123 73 361 408 77 513

682 710 1060 831 55 931 109292 516 500 44 606 15 18 767 68 970

o e

440 585 706 47 865 908 114110 51 290 3902 3000 13 37 475 555 777 500 89
115145 80 224 315 626 743 116030 31 109 78 699 771 117021 53 156 57
218 500 54 1000 311 14 617 74 118115 268 370 83 417 661 850 960 119134
s 617 b d 973120100 414 855 912 1000 2 121002 264 300 46 661 80 714 939 122121

u n e h 5001 86ſo 530 33 913 29 35 124118 3600 227 99 90 311 54 4i9 549 692 66s 841 81 933 56 125009 s 500 225 30001 309 457 91 531 638 739 88 820
902 1000 23 126002 108 377 489 591 665 3000 8is 910 127191 219 30
431 128016 55 331 403 28 59 540 47 96 608 55 731 57 89 931 65 95 927
1290f 54 267 474 629 96 770 86 o

130095 1i4 210 5i6 687 742 131200 o 1000 406 621 51 56 786 872132020 5210 000 142 97 98 221 79 50 325 35 47 606 707 900 75 133355

e e a 5i6 759 919135155 72 285 355 442 40 742 802 93 94 981 92 136166 202 300 297 619
748 801 1000 57 911 137013 21 89 231 382 90 715 820 55 969 138516

5 964 139076 82 105 30 274 412 56 579 660 86 710 90 817 83
140i88 272 89 409 763 85 852 141077 100 i 320 67 421 528 641 797

852 84 86 977 142271 400 28 91 548 56 611 45 767 93 143002 245 70 300
i 90 96 428 49 619 89 738 833 36 144145 310 86 500 551 629 3000 68
876 959 89 500 145091 123 387 509 698 86 761 856 995 148020 431 527
37 676 713 07 849 943 62 14 7003 1000 89 146 427 631 872 148022 1000
207 20 41 4860 714 78 879 145090 201 338 566 638 1000

150027 28 91 100 41 281 341 82 436 83 913 27 44 98 151261 72 332
88 808 27 71 152041 167 356 531 1530145 228 341 441 525 679 742 98315s 4011 61 500 255 353 530 601 39 717 852 7i o55 155053 72 325 50 419
505 156412 35 35 510 801 1570563 98 100 366 79 403 7 560 640 61 713 819
d 1857 500 253 329 74 1000 408 645 731 51 867 906

s n e c e160017 70 140 208 323 416 65 90 780 161117 35 496 563 665 82 811 96

n S 345 500 76 8086 511 733 72 861 16404 107 78 727 901 165075 81 302 52 51 410537 608 63 1000 855 901 166631 72 i16 209 355 138 509 80 592 903 50 83

I e 585 71 883i6 86 631 838 3000 92 951 57 93
171201 337 539 731 9i0 30 72 172057 68 251

e
i79 89 222 481 606 29 740 52 802 971 1000 175015 27 55 165 357 95 447

3000 659 704 44 50 851 929 176141 71 228 383 411 42 47 504 3000 604
e 772 807 987 178061 9462 93 701 179010 160 600 70 500 228 489 1000

1660137 81 218 26 62 87 585 623 930 181052 80 182 352 620 713 N 95
99 989 182008 447 575 679 925 42 1000 183103 29 48 244 54 414 623

7 811 94 940 97 184070 76 132 41 92 217 91 331 613 21 84 988 185007
64 363 91 703 48 856 186053 213 18 337 472 570 669 790 863 981 187162
3000 202 56 3000 493 509 36 188136 45 82 386 447 534 647 500 79 763
4 189132 289 355 495 921196073 ſ1ö00 1I15 32 360 582 83 692 713 53 76 836 5 191111 341 614
741 821 192435 530 704 68 193017 182 339 465 512 731 72 821 28
1946002 7 28 62 89 103 20 278 3000 518 615 34 812 500 922 195309 39
440 44 568 606 56 3000 709 883 196368 421 672 849 197008 109 1000 42
53 110 214 360 423 32 575 687 778 825 945 50 198451 603 959 61 63 83
199097 125 34 75 3000 560 97 701 13 18 50

200021 127 258 492 89 631 731 999 20 1120 426 512 629 765 901 42
913 203029 3000 42 199 549 63 600 42 803

571 684 94 793 973 205015 348
9 Wo r r v 723 36 88 919 28 2

395 434 537 57 709
0O6032 388 897 207084

566 4 685

66 72 222053 56
644 47 50 500 717 33 224083 1I 83

Jm Gewinnrade verblieben 2 Gewinn zu 200 000 M 2 zu 160 005
Mk 1 zu 100 000 Mk 1 zu 50 6000 Mk 5 zu 30 000 Mk 14 zu 15 000 Mk

28 228 502
766 836 91

7

110128 898 111031 46 326 31 484 1000 565 613 2 792 1000 867
013 112076 235 450 527 33 624 812 65 933 500 47 13022 52 332 1500

Zlehnng vom 28 Oktober 1902 nachmittags
Nur die Gewinne üher 232 Mt ſind den helreſſenden Rummern

in Klammern gehe
r Nachdruck verbotenOhne Gewähr

12 262 65 93 350 467 591 674 500 822 75 906 1065 3000
829 402 29 82 737 500 90 2068 168 1000 342 89 478 1000 612
36 500 746 62 982 3157 301 40 489 1000 804 86 952 73 4021 92
135 443 84 91 549 50 500 664 783 1000 806 914 5003 205
6 53 74 432 33 67 504 99 500 646 833 6051 75 653 764 953 76 7166
524 42 541 81 669 754 801 35 8014 147 276 575 811 63 991 9068 128
a i 228 407 87 607 894 98 994

0056 412 706 946 11075 146 392 434 534 500 666 783 810
a 2810 15 91 13090 318 477 86 522 681 94 746 140916 114 36 343
1000 86 95 432 586 704 98 853 151099 270 305 708 12 82 906 16101

502 95 614 33 797 803 17038 44 829 18018 69 155 202 300 37
lidoo 659 81 82 773 836 19100 11 338 408 27 654 712 82 921 65

0147 506 1000 82 682 716 910 3000 21002 76 136 259 319
500 95 484 515 500 20 24 670 762 85 3000 22171 202 62 343

46 428 52 741 68 805 950 23081 92 489 561 80 611 15 751 61 893 500
24089 281 325 445 67 660 734 891 25081 84 287 403 93 607 903 85
26077 124 51 500 310 35 523 717 864 946 27015 29 208 73 381 517
643 869 28032 114 415 675 912 29186 418 711 830

30047 87 108 201 469 581 730 875 930 31105 71 82 I1000 302
10 62 629 880 32084 251 311 423 53 916 33043 289 467 664 839 967
34549 35013 62 211 426 63 566 929 55 91 36311 68 467 567 500
601 36 500 745 870 71 37304 41 1000 476 85 529 69 617 729 825
35 927 38614 16 134 89 212 311 531 35 36 614 843 959 39098 175
490 520 48 827 932 47

40027 78 85 216 26 333 54 477 541 97 768 90 807 906 41149 273
933 42031 44 394 554 617 713 45 822 34 43081 281 359 418 510
638 854 81 96 916 18 44120 55 87 317 509 45116 223 310 791 930
46000 14 207 440 545 720 805 93 1000 47101 218 98 370 90 663
856 48123 210 79 87 335 577 612 795 882 990 99 49093 133 37 452
551 500 82 781 500 860 89 92 947 60 98

0229 492 568 616 740 44 803 4 902 51007 25 57 99 159 206 31
88 1000 335 413 566 903 52033 96 104 332 1000 699 808 63
53476 607 750 51 1000 74 944 54198 314 15 497 627 727 921
55013 34 51 221 37 327 471 505 54 664 993 56075 291 441 87 532 49
612 33 34 91 98 750 57178 266 323 86 418 41 647 886 912
58072 269 86 500 324 1000 481 500 569 788 929 59170 350 428
65 82 1000 994

66075 140 64 305 500 9 11 29 54 592 673 74 808 975 61209
339 423 552 58 753 997 62025 60 500 86 248 54 320 435 57 648 736
63055 56 120 291 321 28 77 512 985 64040 107 13 324 73 532
624 97 913 65084 342 499 567 600 77 718 800 18 66011 44 88 276
310 60 487 757 804 91 921 67047 48 116 208 87 1000 308 I000
455 3000 56 872 978 68142 77 265 374 95 444 70 537 59 792 802 24
903 3000 69015 188 248 80 322 688 848

0293 394 414 17 529 865 942 71105 44 50 412 679 877 72126
366 546 96 641 919 73075 107 77 239 365 521 62 775 906 74154 é8
62 204 368 434 670 800 21 75239 55 351 470 867 85 720 72 812 38
925 76104 82 243 63 413 598 808 39 929 42 77050 89 184 88 218

40 99 437 41 73 543 698 719 51 982 78183 275 402 3 79205
500 6 94 374 519 98 618 48 92 740 44 819 60

80025 500 185 500 278 352 493 661 909 81023 27 87 262 98
801 2 66 403 99 520 52 704 811 94 82192 385 744 830 83091 406
526 96 616 95 805 89 84180 98 229 535 793 861 85070 327 446 500
99 510 34 47 750 76 78 880 86257 357 435 30 718 40 826 72 98 87027
216 502 28 746 872 930 88042 66 132 222 500 546 601 97 736 836
908 3000 34 3000 35 89004 61 115 216 326 645 912 26

90155 92 396 664 864 91720 66 3000 92250 320 414 66 698
709 912 93003 45 256 71 362 1000 92 418 70 573 636 1000 742 47
65 808 998 94484 637 50 92 703 4 97 943 95001 123 82 339 75 83
403 34 641 860 96009 22 58 171 210 97 370 90 530 621 59 764 75

25 55 500 976 91 97113 302 565 94 855 69 90 907 98013 1000
364 419 517 1000 723 859 906 99249 340 520 953
100082 1000 102 356 83 460 89 574 704 870 83 220 25

251 351 416 547 733 52 875 102058 77 92 112 88
90 67 90 974 103101 252 418 629 947

500 776 500 81 105011 83 183 241
Ramens Volkmann ſpielte Tell s Sohn und der Darſteller des 609 65 713 65 811 9410 106040 245 3000107060 891 131 50 e

W 0o0 Mk 49 zu 5000 Mk 685 zu 3000 Mk 920 zu 1000 Mk 1691 zu

9 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie 33 h h 600 706 n109213 88 311 77 411 1000 63 536 772 855 911
110134 268 336 761 942 99 111056 57 102 369 583 84 112092

226 382 86 407 539 740 871 113069 188 488 500 500 3 915 69
114018 122 238 52 323 68 413 34 52 500 544 623 709 115159
471 539 696 966 116090 332 555 625 45 65 947 117060 72 73 120
322 454 609 821 952 95 118111 500 13 240 302 31 59 408 87 506 44
77 119185 200 434 43 570 619 76 733 1000 884 89 919 850

120092 500 103 13 237 84 360 64 401 39 549 80 902 22 121332
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500 915 27 65 71 133211 98 517 871 988 134247 323 611 946
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Die Elektrieitäts Akengesellsehaft vormals Sohuekert Comp
Veröfentlieht folgende Mntei ung Die Notiz einer Nürnberger Zeitung

a welcher w Arbeiterenſassungen zwischen dem Aufeichtsrat
dem Vorstand MAeinungsrersehiedenheiten entstanden sind ist un

richiig PDerartige Verhandiungen haben überhaupt nicht stattgefunden
Jagegen ſahen vier Mitg eder des Vorstandes Bauraith a D Bissingoer

zierungsrath a D Staekmann Rslle und Hassler in dem
hlusre der Generalversammlung vom 27 Aug d wach welchem

Künttig in Kollektivnntersehrift zu reiehnen sei eine leeinträchtigung
äShrer Rechte legten infolgedessen ihre Thätigkeit nieder und s nd somit
aus dem Vorstande ausgeschieden Neu wurden in den Vorstand berufen die bisherigen siellvertretenden Direktoren Ober Ingenieur IIer s
und Professor Fries e

Die Vnion Elektrieitäta Gesellscbaft theilt mit sie sei
nut dem n r elektrische Ausrüstung von Sehitffen gut be

i je habe Aufträge für zwei grosse Lloyddampfer und ein
niensehifßt

Bochumer Vorein kür Bergbau und Gussstahltabrikation Die Generoiverrammſung genehmigte die Bilanz und
setrte die Dividende auf 7 Proz fest Genersldirektor Kommerzienrath
Baare führte im Anschluss an den Sehblusspassus des Geschäfteberichts
auns Die Gesellschoft hat grössere Roheisenaufträge als im
Vorjahre in das neue Geschäktsjahr herübergenommen dagegen sind dio
Fertigfabrikate für welche die Preise noch verlusthringende sind
hinter der Aufriggszifter des Vorjahres zurückgeblieben Die hierin
ertheilten Aufträge setzen sich zum Theil aus Auslandrordres zusammen
Wie lange die gegenwärtige ungünstige a noch anda nern
werde lIasse ien nieht engen Dies hängt avon ab wie sich der
Konsum dem Angebot anpassen werde ausserdem müsse man berück
ichtigen dass eine Zahl von leistungsfähigen neuen Werken in den
Wettbewerb eingetreten wei

Der Gesel üftsbericht des Hasper Eisen und Stahl werkes
der bei 324,221 Al i V 325 Abschreibungen 2 Proz 9Dividende ausschütten wird bemerki dass die Aussichten für das
laufende Geschältsjahr sich einstweilen nicht beurtheilen lassen Das
Vniernehmen war in den ersten drei MAſonaten noeh befriedigend
beschäftigt musste aber seit Ende September wegen Ausbleibens von
Aufträgen einige Feierschichten vorsehen Dieser Umstand und die für
das 4 Quartal berchlo sene Ermässigung des Walzdrahtpreises um
19 sowie der Preise für Halbzeug und Stabeisen um je 5 M die
Tonne treften das Werk hart und machen es nothwendig dass auch
die Rohmateri lienlieferanten eine Ermässigung äer Preite eintreten
lassen

Dismarekhütte Der Absechluss ergiebt einen Gewinn von1,i66,090 M 1,280 039 M i Der Aufsichtzrath besehloss 480 090 BI
W i V aut die Anlagen abzuschreiben und eine Dividende von

10 Proz i V 12 Proz vorzusechlagen
Die Norddeutsche Zuckerraffinerie in Frellstedtzahlt bei 177,979 M Abschreibungen 9 Proz i V 10 Proz Dividende
Das russische Land wirthschaftsministerium schätzt den Ertrag der

Ernte im europäischen Russ land und nördliehen Kan
Kunsus in tausend Puds auf Winterweizen 362,239 Sommer
weizen 466,484 Roggen 1,346,657 Hafer 776,349 Gerste 396,499
und Hirsse 156,185

Der Aufsiehterath der Brauerei Plefferberg besechloss eine
Dividende von 14 Proz wie im Vorjahre

Gegen die englische und belgische Konkurrenz erhielt die
Lokomotivfabrik Krauss seitens der adjazbahn einen Auftrag auf
vorläußg aeht Tenderlokomotiren zum Preize von je 49,999 Fr

Die Gutehoffnungshütte Aktienverein für Bergbau
und Häüttenbet rieb in Oberhansen wird 29 Proz Dividende bei
guten Absehreibungen wie im Vorjahr vor chlagen

Antworten auf Zuschriften
Fr S Halle Leider ist es zuweilen nicht möglich die

bezügl Leipz Notirung rechtzeitig für das Abendblatt zu er
halten Wir werden aber Sorge tragen dass ein Fehlen des
Furses thunlich selten vorkommt

Getreide Müählen BErzeugulsse u a W
New Vork 28 Okt Telegr Rother WinterweolzenIoco 782 vorige Notlrung 78 Oktober Dezember

79 785 März Mai 78748 78 Aln ie Oktober663 661,2 Dezember 56 565 Mai 482 48 M ehl 3,05
3 05 Getreideſrncht 1,Ohleago 28 Okt Telegr Welzen Dezember 73 7237,

DIai 75 74/ Mais Dezember 51 512
Berltin 28 Okt Mittagbörse Amtl Notirungen Weizen

für 1050 kg Märk 152 153 00 ab Bahn Normaigewieht 755 g
153,25 Abn im laufk Aſonat do 153 153,59 153,25 Abn im Dez
do 156 156,59 156,25 Abn im Iai 1903 mit 2 BI Mehr oder Alinder
werth Behauptet Roggen far 1000 kg Posener eine Iuadung
chwimmend 142,50 Normalgewiecht 712 g 145,25 146 141,75 Abn im
auf do 139,75 139,59 Abn i Dez do 139,75 139,50 Abn im
Mai 1993 mit 159 M Mehr oder Ainderwerth Laufende Sieht
höber Hafer für 1009 kg pomm mürk feiner 1609 171 do
pomm märk mecklenb preus pos sechles mittel 149 159 do
pomm märk mecklenb preuss pos schles gering 146 148 do
russ 135,50 141 Normalgewicht 459 g 142,59 149,25 Abn im lauk
Monat do 156 Abn im Dez do 135,25 Abn im Aſai 1903 mit 2 A
Mehr oder Minderwerth Schwach Mais für 1000 kg Runder
133 136 frei Wagen Still Weizenmehl für 100 kg brutto
einschl Sack No 06 29 bis 22,50 Feinste Alarken über Notiz bezahlt
Slill Roggenmehl No 0 u 1 15,60 19 80 Unverändert
Rüböl für 100 kg mit PFass 50,29 59,10 Abn im lauf Monuat do49,10 19 43,10 Abn im Dez do 48,99 48,5 Abn im Mai 1993
Matt Spiritus mit 75 Mark Verbranchsabhgabe ohne PFass für
100 Liter à 100 10 nach Tralfles 47,79 frei Hans Unverändert

Danzig 28 Okt Weizen loco unrerüändert Umsatz To do
inländ hochb u weiss 1489 152 do inl heillb 142,00 147 do Trausit
hochb und weiss do helib do Termin zu freiemVerkehr per Sept do Transit per Aug RBRegulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 120 131 do russ
und poln zum Transit 195 do Termin per Aug Reguli
ruvgspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
124 46 Gerste kleine 625 660 g 112 Hafer inläud 129 132

Königeberg 28 Okt Weizes unverändert Roggen unverändert
do loco in andischer 120 Pfd 1332 Russischer Roggen 99,0 193,99
Inländische Gerste ruhig groesse IIafer niedriger do loco
123 141 07 do feiner russischer 105 112

Hamburg 28 Okt Weizen loco träge holsteinisoher und
mecklenbhurg 151 Hard Winter No 2 Okt Ablad 124 00 Roggen
fest südruas fest 9 Pud 2/925 Hamburg Oct Abl 123,79 mecklenhburg
und ho steinischer 149,00 Mais stetig 13,90 124,50 do runder
112,90 Hater fest Gerste stetig

Amsterdam 28 Okt Weizen auf Termine geschäftelos Nor
März Roggen auf Termine fest Okt März

Antwerpen 28 Okt Weizon fest Koggen behauptet Hafer fest
Gerete behauptet

Petersburg 23 Okt Welzen 9,00 Roggen loco 8,20 bis
8,70 Hafer loco 6,89 7,20
Liverpool 28 Okt MKüllermarkt Weizen bis Penny nied

riger Mebl unverändert Mais american mixed 12 Penny höher
dis 2 Penee niedriger

Hall 21 Okt Weizen ruhig unverändert

Oelaaaten Oele Fettwanren
Ver Tork 28 Okt Telegr Schmalz Weetern steam 11,70

1140 do Rohe und Brothers 11,80 11,80
Chleago 28 Okt ITelegr Schmalz Oktober 11,40 11,27

Januar 92 9,27
Breawm e 25 Okt Sehmalz höher Loco Pkg Tubs60 F le Doppeleimern 61Plg Nov Lieterung Tub und Firkins

Doppeiern 50 Pfg Speck fest Short oco Pfg
HIamverz 22 Okt Rähböl unverzolls ruhig Iceo 51,00
Parie Ort Behluesbericht Rüböl rubigNov 57 Korr Der r Ja April 573 t 57

Aniwerpes 22 Oxt Sehmalz per Ot 145 ,00
New Work 28 Ort h28 elegr Petroleum Standard white in

New Pork 7,45 do in Philedel in Cases
do Credlit Balabees at Oil City C a 40 Aebnea 25 n

Siandard vhlie loeol ä 28 OKkt Feiroleum eietiz
v Antwerpen 28 Okt Sehluezberieht Rafinirtes Type woeies

c 16,00 bez u Hr per Okt 18,50 ber u Br per Okt Dez 19,00 r

arg S Ort glei ört 127Uamhbuarg 28 tus atill r I 0 Okt Nov22 12 33 t G h T G Lori2 OXCt nriige iova 87 60 Mail August e un

Handel Gewerbe und Verkehr

nan

Kaokor
London 29 Okt 9e8 Farazueker loeo 620 aom, Räbenrob

ke RuhigW i x r e arar ruhbig 6620 neue Kondis 25 h 21
Weieser Zuoker kest Nr 3 kür e per Okt 24 por
Nov 24 per Jan April 259, ver März Juni 25

Kaffeo
Java Kalfee good ordinary 35 00

ayre 28 Okt Sehluzsberieht Herieh der Hamburger Firma
DPeimann Ziegler u Co Kafleo good avergg Savitoe per Okt 37 99
per Dez 27 25 per März 37,75 par Mai 38,25 per Juli 38 75
Kaum behauptet

Hamburg 28 Okt Kalkee ruvit UVmaatz 1500 Sack
am burg 28 Okt abends 6 Vhr Kaffee good average Bavtos

Nov 30 25 Gö Dez 39,50 Gd März 31,25 Od per Aal 31,75 Gd

Ruhig 6

Amsterdam 28 Okt

Sohiffanachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutsehen Ost Afrika

I inie D Kaiser auf Ausreise 24 in Antwerpen General
auk Ausreiso 24 von Neapel Bundes rath auf Ausreise 24 von
Zanzibar Herzog auf Heimreise 26 von Pelagoabay Kronprinz
auf Heimreise 26 von Neapel Kurkürst auf Ausreise 26 in Tangza

Bremen 25 Okt 7272772527 der Dampfer des Nord
deutsehen Lloyd Kassel 24 in New Vork rinzess Irene
von Ostasien 24 in Antwerpen Kiautsohonu nach Ostasien 25 in
Aden Oldenburg 25 von Adelaide n Bremen Weimar Ten
Australien 25 in Aniwerpen Rhein 25 in Sidney Dresden 25 v
Brasilien in Bremerhaven Barbarossa von Australien 24 in
Gibraltar Gera 24 in Singaporoe

Bremen 27 Okt Preussen ven Ostasien 26 in Colombo
Nordeuey von La Plata 26 von Antwerpen n Bremen Sachsen
26 in Vokohama Prinz Regent uitpol d von Ostasien 26 von
Pord Said Hamburg 25 von Schanghai n Bremen Helgoland

Waaserständo bedeutet äber unſer Nul

Artern Brückenpegel
Weinen

o

Troihs
Alsleben Oberpegel

do

Bernburg
Kalbe Ohberpegel

do Unterpegel

OUnterpexel

Untervegel

Saaſs and Vnetra t Fan
27 Oxt 4 968 28 Oxt 40

2 77 2,44 2F ToC 7 9 I 2c 2,43 7 7 2,53 74 1,45 3 41,56 1
77 1,62 7 77 1,62 S 7

Moldaun TIseor Bger Rlbo
Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abenähblalte

Okt Fan Wuebe Okt freſſff Ter
Budweis 27 4 9,221 2 orgaun 27 0,60 15Prag 0,22 4 Wittenberg 8Jungbunz au 0,12 8 au 0,74 2an 251 11 Barby 9 2Pardubits 0,089 4 Mardebure 1,02
Brandeis 0,09 10 Tangermünde 1Melnik 0,24 4 Miitenberge 1,25 1Leitmeritz 0,251 7 Dömitsz Peg 26 270 2
Aussig 28 0 5 Lauenburg 27 1 78 1Dresden 391 7Auerig 28 Okt Von den oberen Plätren werden 27 em

Fracht nach Magdeburg die Tonne 9 Pfg mit
laufender Staffel gezahlt
gemeldet

Sokleppverxehr auf der Saalse
Alitgethollt vom

Angekommen in IIalle am 23 Okt26 in Montevideo Chemnitz 26 von Galveston n Bremen Pkals
26 von Ia Plata in Bremerhaven Stückgut von Hamburg

z
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vom 28 Oktober Sangerhiuser Masch i5 160 oobzB do XI u XII 1920 4 102 250 ar er r 67 002 Saxonia Coment 3 87,258 Hamb 251 310 unſe 19051 100 sein er 6 e 505Ergünzung zu den lelegr schäffer u Walecker o 44,30620 do unſe bis 1900 100 20626 Biein rer nite Nl1o 211 c2leidungen im gestr Abendbiatt FSehlesische Cement 6/2 145 25620 do S 301 330 unk 1908 zu /2 95 90020 er t e r 25 a

Sehwartzicopff 10 191 00b20 o S 40 190 u 1905 392 95 506 nan Bee a 27 225 ob
Bank Disconto Siemens Glas Industr 18 249 59620 do alte u con 32 95 50b26 dongol Mia erg w G P 77 750
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Chinesische St Anl 512 G0esterr Iokalbahn 1100 106 do XV ukb 1904 32 i Hamb Packetfahrt 4 15

do r 1895 6 do Nordwestbahn 5 I09 300 do XVIII ukb 1910 192 o Fr Krupp Obl 4do do kleine 6 I104,89626Südöster Bahn Iomb 3 653,506 do XIX ukb 1911 102 8020 Laurahbütte 2332 95 r
h 5 100600 do Obligationen 5 108 406z61 Pr Centrb Pfdbr 1909 4 195 39 ab Oblieationen 42 83
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Griech Anl 1881 84 K Chark As Obl 60 4 I00 oob do do 3 15 2560 Bank Aktiendo kons Goldrente 32 10 Kursk Kiew 4 99 906 do Resteortifikato fre 53 5076 D r 31do Monopol An 14601 Moseo Kiew Woron 4 40620 Pr Plahr Bl k 1905 a 95 40610 en d Ferl Kassenv bis 136 522
do a I 20,000 Plosco Kurs 4 o VII ukdb 1908 392 99 Berg Märk B i Elpt Isä Zäeissnhon Stadtanl 18861 4 78 10626 So Rjüsan 4 1100,70620 do XIX ukdb 1909 4 37 Berliner Hyp Bank 95 80b
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do do mittlere 4835 106 BRiiss Südwestbahn 4 II u IV b 1904 3172 8 Presdener Bankverein 357
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do Brauerei Königst 5 198 50be er i i h 52/9 Böhm Nordbahn 132,006 512 r elektr 141,255u Böhmische Nordbahn 4 5 /2 do Gr elektr Strassbdo Union Gratweil 5 107,506 112 Buschtiehrad Lit A 234,006 10 ie i 204,500Galiz Karl Ludw 5 3 do Bierbr Riebeck uBrsl Eisenb Linke 8 I188 00 Ködgen öin las de do B 249,90B S p Kammgarnsp 178,906Breslauer Oelwerke 1/2 68,750 h Galiz K Ludw B 9 J Malzt ciiäu 162 506

do Strausenbahn on S Kronpr Rud St eh 4 100,206 u e 120,006 o o Woliſcammerei Je e 27 lemberg Czernowitz 1/2 Marienburg Mlawks 45 M Mansfelder Kuxe 565 000
rarlottb Wasserwer 131/4292 20 r Nord westb 14 Naumhburger Braunk 192,506Chem Fahbr Sehering 0 204,500 do B Fiwethailb Div Bank u Kredit Akt O Portl Cement Halle 279,206

Chemn Masch Zimm 4 99,006 Südösterreiech Taomb 10,70b2B 8 Allg D Kr A pa 174 10o6 o Sächs Kammg 860,75B3Dessauer Gas 12 208,50 Ungar Galiz gar 5 656 Chemn Bankverein 101,60B 212 Sächs M F Kartm 114,250
Deutsch Am Werkz 9 327,250 t on z 4 Dresdener Bank 141,500 Sächs WebsetuhlDisch Gasgiühl Ges 7 242 00620 r rowo gol l do Bankverein 101,600 Fabr Schönherr 163,500
Dische Jutespinnerei 128,250 r c o 9 6 OGolhner Privath 124,5c0 15 Thür Gasges Spz 249 500Elberfeld Farbenfabr 20 337,00629 am Wien 261 T 4 Kob Goth Kred Ge 165 do tamm Pr 249,600Erämannsdorf Spinn 955 2602 r re Z Uenpziger Bank 1,900 8 S Thür Br V StFreund Masch Konvy 12 Goiinhardbehn 6 179,70520 3 do Hypoth B 124,600 8 do St Prior
Görlitzer Eisenbbed 12 208 250 Iial Meridionaux 0 40 Kred u Sparb 9 FZeitzer Par u A 122 7560Hagener Gussstahl 2934,2562 üttich Iimburg M 2, Zäechs Bank 127,000 do do Oblig 100,000Hansa Dampfschitt s I116 500 Schweiz Centralbahn 98 6/2 Zwlekauer Zuckerfabr Glauzig 107,520Harburg Wien Gummi 20 316 25020 Weetsicilianische Anl 4 38,5016 Zuckerraff Halle I166 75ba0
Harkort St Pr konv 31,7562 Dirv Induatrie Papiere77 e v 73 1737 Hypoth Pfand u Rentenbrief arterhr os 600 Ausl Visenb Pr Obl

Anh 4 100 8062B 16 Cröllw Papierfabr 95,806Feyüng Th Fueng 3 l8 o gen h 4 96 o do Sei dvsehr 100 500 7 et 102000
Köſn Müsener conv r 2 78 5065 do do 3 22 Dörstew Rattm St A 51,000 5 o do VGolälKurfürstend Ges i Liq 337 00 B Han Hyp X XI 32 o6 be 5H do do 559 A 4Busehliehr I886 sitr 101 106
La Veloce Ital D II I XII XV 3/2 96 75620 9 D W M Sonderm 4 do do 101 100Ludw IAwe Co 12 215,00 v XVI u XVII 100,60 Stier Vorz A 60,00B 5 do Em 1868,71/72103 750Mälzerei Wrede 279,000 VI unk 551 4, 101,500 18 Herser Julesp u W 8 Dux Bodenbaeh 61,808Magdeburger Baubank 9 0 XiXx 32 95 506201 5 Germania Schwalbe 6 do Em 18711209 8060Magdeb Strassenbahn S 117 ob XX unk 10 2/2 96,000 54 Gersd Stkb V St A ſ623 006 5 do do 1874 u
Maschin Breuer 75,00 D G K B IV rz 110 32 100,508 881/2 do do Pr A 946,000 a Graz Köſlacher 73Neue Boden A G 11653,60 do do V re 100 84 do do do II 852,006 5 do Ew v 1871 u 72 100 302
Renroder Kunstanstalt 12000 5 do VI unkb 19001 1 100,750 Helesebe Str B 70,00B Kaschau Oderberg
Fien E A abg O 49,753 do VII uvkb b 1903 192,25 Kette Elbsch G Akt 71,000 4 Prag Dux Gold 7Nordd Eigswerie 2 55,106 do VIII B v 18005ukb 31/2 96 300 4 Körbisd Zuekerfb 107 000 5 o Gold 103,500
Omnibus Gesellechaft 10 183 do I v IXa bie 9ur 96,300 G lipz Baubank 105,008 6 Prag Tarnau

iſt Unterhaltungs blatt
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